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Verein der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) 
Eider- und Kanalregion Rendsburg (AktivRegion) e.V. 
 

Protokoll: Jahreshauptversammlung am 18.09.2013 

 
Beginn: 18:45 Uhr 
Ende:  20:27 Uhr 
 
Ort:  Nordkolleg Rendsburg 
 
Anwesend: 22 Personen (TN-Liste siehe Anlage 2) davon 
  6, bzw. ab TOP 10 = 9 stimmberechtigte WiSo-Partner 
  9 stimmberechtigte kommunale Partner 
  4 Gäste 
 
Entschuldigt: siehe Anlage 2 
 
 
TOP 1  
Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende, Bgm. Gero Neidlinger, begrüßt die Mitglieder und Gäste. Besonders be-
grüßt er Herrn Thoben vom MELUR, der zur nächsten Förderperiode informieren wird und 
Herrn Klindt vom LLUR. Herr Neidlinger stellt die ordnungsgemäße und fristgerechte Einbe-
rufung der Versammlung sowie die Stimmberechtigungen fest. Es sind neun stimmberechtig-
te kommunale Mitglieder und bis TOP 9 sechs, danach neun stimmberechtigte WISO-
Mitglieder anwesend. Jedes Mitglied erhält eine Stimmkarte. 
 
 
TOP 2  
Anträge zur vorläufigen Tagesordnung (Änderungswünsche, Ergänzungen) 
 
Herr Neidlinger stellt den Antrag, TOP 12 „Aufnahme neuer Mitglieder“ auf TOP 9 vorzuzie-
hen. Die Reihenfolge verändert sich entsprechend. Der Antrag wird einstimmig angenom-
men, weitere Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. Die Tagesordnung lautet wie 
folgt: 

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Anträge zur Tagesordnung (Änderungswünsche, Ergänzungen) 

3. Genehmigung des Protokolls vom 14.03.2012 

4. Ausblick neue Förderperiode „Mit Rückenwind in die Zukunft“ 

5. Rückblick: Highlights des vergangenen Geschäftsjahres 

5.1 Vorstand und Regionalmanagement 

5.2 Markante Projekte und Themen der Arbeitsgruppen 

6. Kassenbericht 

7. Bericht der Kassenprüfer 

8. Entlastung des Vorstands 

9. Aufnahme neuer Mitglieder 

- Herr Dipl.-Ing. Reinhard Frank als Privatperson 

- Herr Peter Zahn als Vertreter des Unternehmens projekt.zet 

- Herr Christian Gayed als Vertreter des Vereins Norddeutsche sinfonietta e.V. 

- Herr Otto Schneider als Privatperson 

- Herr Dipl.-Ing. Andreas Denker als Privatperson 



Seite 2 von 11 

 

10. Wahl eines Kassenprüfers/einer Kassenprüferin 

11. Vorstandswahlen 

11.1 Wahl des zweiten stellvertretenden Vorsitzenden 

11.2 Wahl des Schriftführers 

11.3 Wahl eines Beisitzers 

12. Festlegung des Mitgliedsbeitrages für 2013 

13. Evaluierung der LAG-Arbeit 

14. Termine und Verschiedenes 
Abstimmungsergebnis: 
Abgegebene Stimmen: 15 / Ja-Stimmen: 15 (9 KV / 6 WISO) / Nein-Stimmen: 0 / Enthaltun-
gen: 0 
 
 
TOP 3 
Genehmigung des Protokolls vom 14.03.2012 
 
Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung vom 14.03.2012 wurde den Mitgliedern 
zugesandt. Es werden keine Änderungswünsche geäußert. 
Das Protokoll vom 14.03.2012 wird bei einer Enthaltung genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Abgegebene Stimmen: 15 / Ja-Stimmen: 14 (8 KV / 6 WISO) / Nein-Stimmen: 0 / Enthaltun-
gen: 1 
 
 
TOP 4 
„Mit Rückenwind in die Zukunft“ 
 
Herr Thoben vom MELUR informiert über die Entwicklung der neuen Rahmenbedingungen 
für die neue EU-Förderperiode 2014 bis 2020. Für den Bereich des ELER kann der Start der 
neuen Förderperiode nicht zum 01.01.2014 erfolgen, der neue Förderzeitraum für ELER wird 
erst am 01.01.2015 starten. Aus diesem Grund wird erst ab 2015 neues EU-Geld für Projek-
te in den AktivRegionen zur Verfügung stehen. Im ersten Halbjahr 2014 sollen die Strategien 
für den neuen Förderzeitraum erarbeitet werden. Bisher gibt es keine klaren Finanzzuwei-
sungen auf EU-Ebene. Schleswig-Holstein werden insgesamt aus dem ELER ca. 300 Mio. 
EURO zur Verfügung stehen, davon ca. 20 % für die AktivRegionen. Der Förderzeitraum 
läuft bis 2020/21, mit der Abwicklung bis 2023. In der neuen Förderperiode kann der EU-
Beteiligungssatz bis zu 80 % betragen, näheres sollen die Regionen regeln. Die Themen und 
Projekte werden zukünftig nach prüfbaren Zielen und Kriterien in den AktivRegionen festge-
legt. Mit dem neuen Förderprogramm wird insgesamt mehr Verantwortung auf die AktivRegi-
onen und deren Regionalmanagements übertragen. 
 
Voraussichtlich stehen für die AktivRegionen ca. 3 Mio. für die gesamte Förderperiode an 
EU-Mitteln zur Verfügung. Wahrscheinlich ist, dass von einer Nettoförderung auszugehen ist. 
Nach dem 31.10.2013 kann durch die AktivRegionen ein Antrag auf Zuwendung für die neue 
Entwicklungsstrategie aus Gemeinschaftsaufgabemitteln gestellt werden. Um die EU-
Anforderungen zu erfüllen, gibt das MELUR einen Leitfaden als Anleitung für die Entwick-
lungsstrategie heraus. 
Nach Ausschreibung und Vergabe soll in den ersten Quartalen 2014 die Strategie erarbeitet 
werden. Die Anforderungen werden auch aufgrund der Herausstellung von Kernthemen mit 
messbaren Zielen und dazugehörigen Indikatoren anspruchsvoller sein. Derzeit ist davon 
auszugehen, dass die Mittel evtl. zwischen 17 bis 19 AktivRegionen aufgeteilt werden. Die 
eingereichten Strategien werden bewertet und dann entschieden, wer zugelassen wird. Re-
gionen, die möglicherweise aus der Förderkulisse fallen, können trotzdem an Programmen 
teilnehmen, die nicht über AktivRegion gefördert werden, wie z.B. Wegebau oder Breitband. 



Seite 3 von 11 

 

Herr Neidlinger fragt nach, ob ein eingetragener Verein weiterhin als Rechtsform ausreicht. 
Herr Thoben sieht augenblicklich keine Gründe, die Vereinsform aufzugeben. 
 
Herr Reese bedauert, dass die laufende Unterhaltung von Projekten nicht Förderbestandteil 
ist. Die kommunalen Haushalte werden durch die laufende Unterhaltung geförderter Projekte 
zusätzlich belastet. Herr Thoben weist darauf hin, dass es in der Verantwortung der Projekt-
träger liegt, im Vorwege neben den Investitionen auch die Folgekosten zu ermitteln. Bei Pro-
jekten im innovativen Bereich besteht die Möglichkeit, für drei bis fünf Jahre die Betriebskos-
ten zu fördern. 
 
 
TOP 5 
Rückblick: Highlights des vergangenen Geschäftsjahres 

 

5.1 Vorstand und Regionalmanagement 

Herr Neidlinger berichtet, dass der Vorstand stets im Rendsburger Rathaus tagt und be-
dankt sich bei der Stadt Rendsburg für die Ausrichtung der Vorstandssitzungen. Im 
Frühjahr 2013 wurde das Foyer des Rendsburger Rathauses für die Dauer von 14 Ta-
gen von der LAG genutzt, um mit der Ausstellung „Gemeinsam Zukunft gestalten“ Pro-
jekte der AktivRegion vorzustellen. Die Durchführung der Projektbeiratssitzungen findet 
an wechselnden Orten statt. Nach umfangreichen Vorbereitungen durch das Regional-
management wird anhand der vorbereiteten Antragsunterlagen und Bewertungsbögen 
über jedes einzelne Projekt diskutiert und dann eine Entscheidung im Sinne der Strate-
gie getroffen, wobei auch die Nachhaltigkeit der Projekte eine Rolle spielt. 2013 wurden 
vier Sitzungen des Projektbeirats durchgeführt. Zum derzeitigen Stand ist das Grund-
budget überzeichnet, deshalb wurde eine Rangfolge für die Projekte festgelegt. 
 
Herr Neidlinger lobt die sehr gute Zusammenarbeit mit der GEP / Entwicklungsagentur. 
Für die LAG nimmt Herr Neumann regelmäßig an den Vorstandssitzungen der Entwick-
lungsagentur teil und berichtet dort über die Aktivitäten der AktivRegionen. Es wird ein 
enger Kontakt zu den Ämtern gepflegt. Für die GEP-angehörigen Gemeinden hat sich 
die Nutzung des Strukturfonds im Zusammenhang mit Projekten der AktivRegion positiv 
ausgewirkt. Teilweise kann u. U. der kommunale Anteil für WISO Anträge aus dem 
Strukturfonds übernommen werden. Herr Neidlinger bedauert, dass nicht alle Mitglieds-
gemeinden der AktivRegion auch der GEP angehören. 
 
Der befristete Vertrag von Frau Hambrecht ist am 30.06.2013 ausgelaufen. 
 
Das E-Bike-Projekt wurde umgesetzt. An der Verleihstation der rabs GmbH am Bahnhof 
stehen 10 Fahrräder zum Verleih zur Verfügung. Weitere drei Räder gingen ans Ener-
giegymnasium, ein E-Bike steht bei der AktivRegion als Musterrad zur Verfügung. Bei 
der FH-Westküste wurde das Projekt auf einer Abschlussveranstaltung der Wettbe-
werbssieger vom Regionalmanagement vorgestellt. 
 
Im Februar 2013 war im Rathaus Rendsburg die Ausstellung „Gemeinsam Zukunft ge-
stalten“ zu sehen. Während der Veranstaltung RD macht mobil wurde das Thema Ener-
gie im RONDO und in der Hollerstraße-West mit den E-Bikes und dem Energiefahrrad 
des AWR abgebildet. Auf der diesjährigen NORLA hat die LAG an ihrem Stand beim 
MELUR mit Unterstützung des Marienhofs aus dem Bereich Lebensqualität für das 
Thema regionale und saisonale Bio-Produkte geworben. Aus dem Bereich Tourismus 
wurde über das bevorstehende Hochbrückenjubiläum und die Einweihung des 
Lichtskunstwerks „Passage“ informiert. 
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Den Ämtern und Gemeinden wurde das Angebot zur Information über die neue Förder-
periode gemacht. Es wurde angeregt, in den Gemeinden Ziele für die nächsten Jahre zu 
entwickeln, um herauszufinden, wohin sich jede einzelne Gemeinde im Förderzeitraum 
2014 bis 2020 individuell entwickeln kann. 
 
Herr Neumann berichtet über die Entwicklung des Grundbudgets: 
 

  
Gesamt 2009 - 2013 

Zuweisung durch LLUR 
 

1.295.241,75 

Von LLUR bisher bewilligt 
 

1.231.203,19 

Davon bisher ausgezahlt 
 

652.856,43 

Von Projektbeirat zugesagt 
 

64.038,60 

Freies Budget 
 

0,00 

 
 
5.2 Markante Projekte und Themen der Arbeitsgruppen 

Seit der letzten MV ist über 16 neue Projekte entschieden worden. 
 
Besonders stolz ist die LAG auf die Umsetzung des Hochbrückenprojekts „PASSAGE“, 
dass nun mit dem künstlerischen Ansatz von Till Nowak umgesetzt wurde. Besonders 
erfreulich ist, dass die GEP geschlossen hinter der Projektidee stand und Sponsoren ge-
funden werden konnten, die die Folgekosten für die nächsten zehn Jahre übernehmen. 
 
Frau Heise berichtet als Vertreterin des Stadtmarketing Rendsburg: 
Der Stadtmarketingprozess dient der Aufwertung der Innenstadt und der gesamten Re-
gion. In einer Analyse wurden die Schwachstellen identifiziert. Jetzt geht es darum das 
„Produkt“ zu verbessern. Zu Beginn der Umsetzung wurde als erste Maßnahme eine Bü-
rogemeinschaft zwischen der Touristinformation Nord-Ostsee-Kanal, RD-Marketing und 
der Stadt Rendsburg gegründet. In der Bürogemeinschaft am Schiffbrückenplatz sollen 
die Kräfte gebündelt werden, um gemeinsam den Stadtmarketingprozess voranzubrin-
gen. Derzeit wird das Projekt „Starterpaket“ auf den Weg gebracht. Darin ist die Entwick-
lung eines Corporate Design für die Außendarstellung und Vermarktung, eine neue In-
ternetseite und eine Nullbefragung zum Controlling des Prozesses zusammengefasst 
worden. Noch in diesem Jahr soll der Auftrag erteilt werden. 
 
Frau Heise hebt die touristische Bedeutung der Hochbrücke hervor. Die Beleuchtung der 
Hochbrücke ist ein wichtiges Projekt für die touristische Aufwertung der Region. Zum 
Jubiläumsjahr der Eisenbahnhochbrücke gab es zahlreiche zusätzliche Angebote. Das 
Interesse an Hochbrückenführungen stieg um fast 20 %. Großes Interesse galt dem au-
ßergewöhnlichen Angebot „Dinner mit Aussicht“, das weit über die Region strahlte. 
 

 
TOP 6 
Kassenbericht 31.12.2012 
Der Kassenbericht 2012 wurde mit der Einladung zur Jahreshauptversammlung versendet. 
Zusätzlich zu den bisher bestehenden Konten wurde 2013 ein Projektkonto für Eigenprojekte 
angelegt. 
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Kontostand 01.01.2012 31.12.2013  

Girokonto  5.900,43  2.925,48  

Liquiditätskonto  31.208,59 25.203,42 

Projektkonto  0,00  1.161,34  

SUMME  37.109,02  29.290,24  

 
 
TOP 7 
Bericht der Kassenprüfer 
 
Herr Rudolf Ehlers, Bürgermeister der Gemeinde Nübbel, berichtet, dass die Kassenprüfung 
am 19.02.2013 von ihm und Klaus Peper durchgeführt wurde. 
Die Belege zu den Einnahme- und Ausgabenpositionen wurden bis zum Stichtag 31.12.2012 
geprüft und die Salden nachgerechnet. Die lückenlos und überprüfbar geführten Belege wur-
den ohne Ausnahme mit den Kontoauszügen verglichen und geprüft. Die Prüfer stellten fest, 
dass die Kasse ordnungsgemäß und überprüfbar geführt wurde und keine Differenzen ent-
hielt. Herr Neidlinger dankt den Kassenprüfern. 
 
 
TOP 8 
Entlastung des Vorstandes 
 
Herr Ehlers stellt den Antrag, der Kassenführung und dem Vorstand Entlastung zu erteilen. 
Der Antrag wird bei Enthaltung der Vorstandsmitglieder angenommen und dem Vorstand 
Entlastung erteilt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Abgegebene Stimmen: 13 / Ja-Stimmen: 13 (7 KV / 6 WISO) / Nein-Stimmen: 0 / Enthaltun-
gen: 2 
 
 
TOP 9 
Aufnahme neuer Mitglieder 
 
Es liegen folgende Anträge auf Mitgliedschaft vor: 
 

 Projekt Z, vertreten durch Herrn Peter Zahn, als Unternehmen 

 Herr Dipl.-Ing. Reinhard Frank, Musikverein Rendsburg,als Privatperson 

 Norddeutsche sinfonietta e. V., vertreten durch Herrn Christian Gayed, als Verein 

 Herr Otto Schneider, als Privatperson 

 Herr Dipl.-Ing. Andreas Denker, als Privatperson 
 
Der Vorsitzende fragt die Anwesenden, ob es weitere Anträge auf Mitgliedschaft gibt. Dies ist 
nicht der Fall. Die Voraussetzungen für die Aufnahme der oben genannten Antragsteller sind 
erfüllt. Die Mitgliederversammlung entscheidet in Blockabstimmung über die Aufnahme. Die 
Anträge werden einstimmig angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Abgegebene Stimmen: 15 / Ja-Stimmen: 15 (9 KV / 6 WISO) / Nein-Stimmen: 0 / Enthaltun-
gen: 0 
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Herr Neidlinger begrüßt die anwesenden Antragsteller als neue Mitglieder in der AktivRegi-
on. Er gibt ferner folgende Veränderungen bekannt: 
 

 Radio Vitalien scheidet aus dem Verein nach § 4 Abs. 1a der Satzung (Auflösung der ju-
ristischen Person) aus. 

 Charterboot Rendsburg, vertreten durch Herrn Dipl.-Ing. Andreas Denker, scheidet aus 
dem Verein nach § 4 Abs. 1a der Satzung (Auflösung der juristischen Person) aus. 

 Herr Wolfgang Wissenbach scheidet aus dem Verein nach § 4 Abs. 1d der Satzung 
(Wohnortwechsel) aus. 

 Rechtsanwaltsbüro Spindelhirn und Partner, vertreten durch Herrn Rechtsanwalt Christian 
Schäfer, scheidet aus dem Verein nach § 4 Abs. 2 (freiwilliger Austritt) zum Jahresende 
aus dem Verein aus. 

 
Es wird darum gebeten, dem Protokoll eine aktuelle Mitgliederliste beizufügen, in der auch 
die privaten Mitglieder ausgewiesen sind. Diese ist dem Protokoll als Anlage 1 beigefügt. 
 
 
TOP 10 
Wahl eines Kassenprüfers 
 
Herr Klaus Peper scheidet turnusgemäß aus dem Amt des Kassenprüfers aus. Herr Neidlin-
ger schlägt Herrn Martin Jubelt für das Amt des Kassenprüfers vor. Er fragt die Versamm-
lung, ob es weitere Vorschläge gibt. Dieses ist nicht der Fall. Herr Neidlinger stellt Herrn Ju-
belt zur Wahl. Die Mitgliederversammlung stimmt der Wahl einstimmig zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Abgegebene Stimmen: 18 / Ja-Stimmen: 18 (9 KV / 9 WISO) / Nein-Stimmen: 0 / Enthaltun-
gen: 0 
 
 
TOP 11 
Vorstandswahlen 
 
11.1 Wahl des zweiten stellvertretenden Vorsitzenden 

Herr Breitner ist aufgrund seiner Berufung zum Innenminister des Landes Schleswig-
Holstein nach § 6 Abs. 4 der Satzung aus dem Amt des zweiten stellvertretenden 
Vorsitzenden ausgeschieden. Herr Neidlinger schlägt Herrn Pierre Gilgenast, Bür-
germeister der Stadt Rendsburg, für das Amt des zweiten stellvertretenden Vorsit-
zenden vor. Herr Gilgenast ist nicht anwesend, wäre aber bereit, das Amt zu über-
nehmen. Herr Neidlinger fragt die Versammlung, ob es weitere Vorschläge gibt. Die-
ses ist nicht der Fall. Herr Neidlinger stellt Herrn Gilgenast zur Wahl. Die Mitglieder-
versammlung stimmt der Wahl einstimmig zu.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Abgegebene Stimmen: 18 / Ja-Stimmen: 18 (9 KV / 9 WISO) / Nein-Stimmen: 0 / 
Enthaltungen: 0 
 

11.2 Wahl des Schriftführers / der Schriftführerin 
Herr Gilgenast ist aufgrund seiner neuen Tätigkeit nach § 6 Abs. 4 der Satzung aus 
dem Amt des Schriftführers ausgeschieden. Herr Neidlinger schlägt Frau Ilka Schrö-
der, 1. stellvertretende Bürgermeisterin in Fockbek, für das Amt der Schriftführerin 
vor. Frau Schröder ist nicht anwesend, wäre aber bereit, das Amt zu übernehmen. 
Herr Neidlinger fragt die Versammlung, ob es weitere Vorschläge gibt. Dieses ist 
nicht der Fall. Herr Neidlinger stellt Frau Schröder zur Wahl. Die Mitgliederversamm-
lung stimmt der Wahl einstimmig zu. 
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Abstimmungsergebnis: 
Abgegebene Stimmen: 18 / Ja-Stimmen: 18 (9 KV / 9 WISO) / Nein-Stimmen: 0 / 
Enthaltungen: 0 

 
11.3 Wahl eines Beisitzers 

Herr Otto Schneider ist nach § 6 Abs. 4 der Satzung aus seinem Amt als Beisitzer 
ausgeschieden. Herr Neidlinger schlägt Herrn Hans-Otto Schülldorf, Bürgermeister 
der Gemeinde Westerrönfeld, für das Amt des Beisitzers vor. Herr Schülldorf ist nicht 
anwesend, wäre aber bereit, das Amt zu übernehmen. Herr Neidlinger fragt die Ver-
sammlung, ob es weitere Vorschläge gibt. Dieses ist nicht der Fall. Herr Neidlinger 
stellt Herrn Schülldorf zur Wahl. Die Mitgliederversammlung stimmt der Wahl ein-
stimmig zu.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Abgegebene Stimmen: 18 / Ja-Stimmen: 18 (9 KV / 9 WISO) / Nein-Stimmen: 0 / 
Enthaltungen: 0 
 

 
TOP 12 
Festlegung des Mitgliedsbeitrages für 2013 
 
Das Regionalmanagement schlägt vor, den Mitgliedsbeitrag für 2013 auf max. 0,80 Eu-
ro/Einwohner festzusetzen. Nach derzeitigen Berechnungen wird dieser bei ca. 0,76 Euro 
liegen. Die Mitgliederversammlung stimmt dem Vorschlag einstimmig zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Abgegebene Stimmen: 18 / Ja-Stimmen: 18 (9 KV / 9 WISO) / Nein-Stimmen: 0 / Enthaltun-
gen: 0 
 
 
TOP 13 
Evaluierung der LAG  
 
Ein kurzer Fragebogen soll erste Impulse zu den Stärken und Schwächen in der Region lie-
fern und die wichtigsten Themen innerhalb der AktivRegion im Hinblick auf die nächsten fünf 
Jahre abfragen. Die Abfrage wird ebenfalls ins Internet gestellt. Bis Ende 2013 werden die 
Fragebögen bei der LAG gesammelt und anschließend ausgewertet.  
 
 
TOP 14 
Verschiedenes 
 
Der Vorsitzende dankt allen Mitgliedern, dem Vorstand und den Mitgliedern des Projektbei-
rats für die kollegiale Zusammenarbeit und bei Herrn Neumann für sein außerordentliches 
Engagement im Regionalmanagement. Bei Herrn Froese bedankt er sich für die Gastfreund-
schaft und schließt die Sitzung 
 
Rendsburg, 24.09.2013 
 
 
 
 
Gero Neidlinger Marco Neumann 
(Vorsitzender) (Protokoll) 
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Anlage 1 - Mitgliederliste 
 
 Institution/Name Kommunal WISO 

1. Abfallwirschaftsgesellschaft Rendsburg-Eckernförde m.b.H.  X 

2. Amt Jevenstedt X  

3. BCS GmbH  X 

4. Bund Deutscher Baumeister  X 

5. DEHOGA Kreisverband  X 

6. Die NetzWerkstatt  X 

7. Ev.-luth. Kirchengemeinde Jevenstedt  X 

8. Gemeinde Alt-Duvenstedt X  

9. Gemeinde Borgstedt X  

10. Gemeinde Bovenau X  

11. Gemeinde Brinjahe X  

12. Gemeinde Embühren X  

13. Gemeinde Fockbek X  

14. Gemeinde Haale X  

15. Gemeinde Hamweddel X  

16. Gemeinde Haßmoor X  

17. Gemeinde Hörsten X  

18. Gemeinde Jevenstedt X  

19. Gemeinde Luhnstedt X  

20. Gemeinde Nübbel X  

21. Gemeinde Ostenfeld X  

22. Gemeinde Osterrönfeld X  

23. Gemeinde Rade b. Rensburg X  

24. Gemeinde Rickert X  

25. Gemeinde Schacht Audorf X  

26. Gemeinde Schülldorf X  

27. Gemeinde Schülp b. Rendsburg X  

28. Gemeinde Stafstedt X  

29. Gemeinde Westerrönfeld X  

30. Gesellschaft für Qualitätsnetzwerke in der Medizin e.V.  X 

31. Gesundheitszentrum im Redderhus  X 

32. Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde  X 

33. Kreisbauernverband  Rendsburg-Eckernförde  X 

34. Mehrgenerationenhaus Rendsburg/Christophorushaus  X 

35. Norddeutsche Gesellschaft für Diakonie  X 

36. Norddeutsche Sinfonietta  X 

37. Nordkolleg Rendsburg GmbH  X 

38. Pflege LebensNah GmbH  X 

39. Projekt.zet  X 

40. Rendsburg Marketing e.V.  X 

41. SHHB Rendsburg  X 

42. Sparkasse Mittelholstein AG  X 
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43. Stadt Büdelsdorf X  

44. Stadt Rendsburg X  

45. Touristische Arbeitsgemeinschaft Nord-Ostsee-Kanal  X 

46. VHS Rendsburger Ring  X 

47. Wirtschaftsförderungs-Gesellschaft des Kreises RD-Eck mbH  X 

48. Herr Dr. Nils Cramer  X 

49. Herr Dipl.-Ing. Andreas Denker  X 

50. Frau Annegret Sönnichsen  X 

51. Frau Annegret Struve  X 

52. Herr Harald Struve  X 

53. Herr Klaus Peper  X 

54. Herr Otto Schneider  X 

55. Frau Gudrun Kobrock  X 

56. Herr Dieter Kobrock  X 

57. Herr Sven Bareiß  X 

58. Herr Dipl.-Ing. Reinhard Frank  X 

 

Kommunal: 25 
WiSo-Parnter: 33, davon 11 private Mitglieder 
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Anlage 2 - TN Entschuldigt 
 
Mitglieder Name Zusage Entschuldigt 

    AWR Rendsburg-Eckernförde m.b.H. Herr Hohenschurz-Schmidt  X 

DEHOGA Kreisverband Herr Raub X  

Gemeinde Borgstedt Herr Neidlinger X  

Gemeinde Fockbek Frau Schröder  X 

Gemeinde Hörsten Herr Groenewold X  

Gemeinde Jevenstedt Herr Schülldorf, Klaus X  

Gemeinde Luhnstedt Herr Steen X  

Gemeinde Nübbel Herr Ehlers X  

Gemeinde Ostenfeld Herr Schumacher X  

Gemeinde Schacht Audorf Herr Reese X  

Gemeinde Schülldorf Frau Desens X  

Gemeinde Schülp b. Rendsburg Herr Wachholz X  

Gemeinde Westerrönfeld Herr Schülldorf, Hans-Otto  X 

BCS GmbH Herr Jubelt  X 

Ev.-luth.-Kirchengemeinde Jevenstedt Frau Steffen X  

Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde Herr Friese  X 

Norddeutsche Symphonietta Herr Gayed  X 

Nordkolleg Rendsburg GmbH Herr Froese X  

Stadt Büdelsdorf Herr Hein  X 

Stadt Rendsburg Herr Gilgenast  X 

Touristische Arbeitsgemeinschaft Nord-Ostsee-Kanal Frau Heise X  

Dr. Nils Cramer  X  

Frau Kobrock   X 

Herr Kobrock   X 

Herr Struve   X 

Klaus Peper  X  

Gäste    

MELUR Herr Thoben X  

LLUR Herr Klindt X  

LVB Büdelsdorf Herr Hinrichs  X 

LVB Hüttener Berge Herr Betz  X 

LVB Jevenstedt Herr Böhmke  X 

Neue Mitglieder    

Herr Schneider  X  

Dr. Frank Herr Dr. Frank X  

Projekt.zet Herr Zahn X  

LAG    

Herr Neumann  X  

Frau Kleißenberg  X  

 



Seite 11 von 11 

 

Anlage 3 - TN  

 
 


